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Der Gemeinderat erlässt folgendes 
 
 

Reg l emen t  übe r  d i e  spez i a l ge s e t z l i che  De l ega t i on  i m  Schu l be -

re i ch  i m  Rahmen  de r  neuen  Fü h rungs s t ruk tu ren  an  de r  

Aa rgaue r  Vo l k s s chu l e  
 
 
 
 
 
§ 1 Allgemeines 

Die in diesem Reglement verwendeten Personenbezeichnungen gelten für beide Geschlechter. 
 
 
§ 2 Zweck 
Dieses Reglement regelt im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben die Aufgaben, Zuständigkeiten und 
Kompetenzen der verschiedenen beteiligten Personen und Gremien im Schulbereich der Primar-

schule Schinznach. Die fachlichen Aufgaben und deren Zuständigkeiten sind in den nachstehenden 
Tabellen abgebildet.  
 
 
§ 3 untergeordnete Instrumente 
An der Schule Schinznach sind Zuständigkeiten und Verantwortung in weiteren untergeordneten 
Diagrammen/Weisungen geregelt: 
 Funktionendiagramm 
 Vorgehen bei disziplinarischen Vergehen 
 Prozessbeschreibung von Laufbahnentscheiden/Übertritten bei Uneinigkeit 
 Beschwerdemanagement der Primarschule Schinznach 
 
 



Fachliche Aufgaben  

I = Information, M = Mitwirkung, (M)= Mitwirkung bei Bedarf, A = Antrag, E = Ent-

scheid, Z = Zustimmung etc. 

Departe-

ment BKS 

Gemeinde-

rat 

Ressortlei-

ter/-in Bil-

dung 

 

Schullei-

tung 

Fachper-

son Schule 

Bildung 

A Beschwerdefähige schulische Entscheide 

Definition: Wenn Eltern und/oder Schüler mit Entscheiden der Schule nicht einver-

standen sind, kann auf schriftlichen Antrag mit Begründung beim Gemeinderat ein 

beschwerdefähiger Entscheid verlangt werden.  

     

Laufbahnentscheide  

§ 73 Abs. 1 Schulgesetz: Laufbahnentscheide sind dann zu treffen, wenn Eltern und 

Schüler sich der Beurteilung der Lehrperson beziehungsweise der Schule nicht an-

schliessen können (Einzelfallsituation); siehe auch Prozessbeschreibung von Lauf-

bahnentscheiden/Übertritten bei Uneinigkeit der Schule Schinznach) 

     

Einschulungsentscheid (Eintritt eines Kindes in die schulische Laufbahn, bspw. 

der Eintritt in die Sonderschule) 

 E M MA (M) 

Übertrittsentscheid in die Primarschule bzw. Einschulungsklasse  E M M A (M) 

Übertrittsentscheid in einen Schultyp der Oberstufe  E M M A (M) 

Remotionsentscheid (Repetition einer Klasse oder eine Versetzung in einen tie-

feren Leistungszug an der Oberstufe) 

 E M M A (M) 

Entscheid zur freiwilligen Repetition  E M M A (M) 

Entscheid zum Überspringen einer Klasse  E M M A (M) 

Entscheid zur Setzung von angepassten Lernzielen (bei Nichterreichen der Lern-

ziele gemäss Lehrplan) 

 E M M A (M) 

Zuweisungsentscheid zum Sprachheilunterricht (§ 30 der Verordnung über 

die Schulung von Kindern und Jugendlichen mit Behinderungen sowie die besonde-

ren Förder- und Stützmassnahmen; SAR 428.513) 

   E  
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Fachliche Aufgaben  

I = Information, M = Mitwirkung, (M)= Mitwirkung bei Bedarf, A = Antrag, E = Ent-

scheid, Z = Zustimmung etc. 

Departe-

ment BKS 

Gemeinde-

rat 

Ressortlei-

ter/-in Bil-

dung 

 

Schullei-

tung 

Fachper-

son Schule 

Zuweisungen in eine Sonderschule (ohne Heimplatzierung) 

(§ 73 Abs. 2 Schulgesetz, § 15 Verordnung Schulung und Förderung bei Behinde-

rungen) 

 E M MA (M) 

Zuweisung in eine anerkannte ausserkantonale Sonderschule 

(§ 32 Abs. 2 Betreuungsgesetz und § 16 Abs. 3 Verordnung Schulung und Förde-

rung bei  

Behinderungen) 

Z E M MA  

Organisatorische Zuteilungen zu einer Abteilung bei zwei  Schulstandorten 

(Schuljahreswechsel, Neueintritte) 

 E M M A  

Disziplinarentscheide      

Schriftlicher Verweis (§ 38c Abs. 1 lit. a Schulgesetz)  E M MA (M) 

Gemeinnützige Arbeitsleistung bis maximal sechs unterrichtsfreie Halbtage  

(§ 38c Abs. 1 lit. b Schulgesetz) 

 E M MA (M) 

Vorbeugender Ausschluss aus besonderen Schulveranstaltungen insbesondere  

Lagern oder Projektwochen (§ 38c Abs. 1 lit. c Schulgesetz) 

   E (M) 

Versetzung in eine andere Abteilung der gleichen Klasse innerhalb des Schulorts 

oder des Gemeindeverbands oder einer anderen Gemeinde (§ 38c Abs. 1 lit. d 

Schulgesetz) 

 E M M A (M) 

Befristeter oder dauernder Ausschluss aus Wahlfächern, in denen sich das fehl-

bare Verhalten zeigt (§ 38c Abs. 1 lit. e Schulgesetz) 

   E (M) 

Befristeter vollständiger oder teilweiser Schulausschluss bis höchstens sechs 

Wochen pro Schuljahr (§ 38c Abs. 1 lit. f Schulgesetz) 

 E M M A (M) 
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Fachliche Aufgaben  

I = Information, M = Mitwirkung, (M)= Mitwirkung bei Bedarf, A = Antrag, E = Ent-

scheid, Z = Zustimmung etc. 

Departe-

ment BKS 

Gemeinde-

rat 

Ressortlei-

ter/-in Bil-

dung 

 

Schullei-

tung 

Fachper-

son Schule 

Befristeter vollständiger oder teilweiser Schulausschluss bis höchstens zwölf 

Schulwochen pro Schuljahr (§ 38d Abs. 1 Schulgesetz)  

E A M M  

Strafentscheide (§§ 36a und 37 Schulgesetz) 

(ab Eskalationsstufe IV gemäss dem Merkblatt zum Vorgehen bei disziplinarischen 

Vergehen Schule Schinznach) 

     

Mahnung der Eltern aufgrund von Schulversäumnissen von Schülerinnen und 

Schülern 

  E M A (M) 

Mahnung der Eltern bei Verstössen gegen die Mitwirkungspflicht von Eltern   E M A (M) 

Sprechung eines Bussentscheids und von Amtes wegen Erstattung einer Straf-

anzeige bei der Staatsanwaltschaft (Wiederholungsfall)  

 E M M A  

Dispensations- und Urlaubsentscheide      

Dispensation von einzelnen Lektionen (§ 38 Abs. 2 lit. a Schulgesetz, § 14 V 

Volksschule) 

   E  

Urlaub (§ 38 Abs. 2 lit. b, § 13 V Volksschule)    E  

Anspruch auf einen freien Schulhalbtag pro Quartal (§ 38 Abs. 1 Schulgesetz 

und § 16  

V Volksschule: Das heisst: Regelung, ob pro Schuljahr zusammengefasst bezo-

gen oder Anspruch zum Bezug bei besonderen Schulanlässen oder an Prüfungs-

tagen nicht geltend gemacht werden kann) 

   E  

Bestimmung von maximal drei einzelnen schulfreien Tage pro Schuljahr  

(§ 9 Abs. 2  

V Volksschule) 

  I E  
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Fachliche Aufgaben  

I = Information, M = Mitwirkung, (M)= Mitwirkung bei Bedarf, A = Antrag, E = Ent-

scheid, Z = Zustimmung etc. 

Departe-

ment BKS 

Gemeinde-

rat 

Ressortlei-

ter/-in Bil-

dung 

 

Schullei-

tung 

Fachper-

son Schule 

B Personalrecht       

Lehrpersonen      

Anstellung (§ 4 Abs. 1 lit. a und § 8 Abs. 1 VALL)      

Befristete Anstellungsverträge ausstellen (§ 3 Abs. 1 GAL)    E  

Unbefristete Anstellungsverträge ausstellen (§ 3 Abs. 1 GAL)   I E (M) 

Lohnverfügungen unterzeichnen (§ 8 LDLP sowie § 4 Abs. 1 lit. b und § 9 Abs. 4 

VALL) 

   E  

Auflösung des Anstellungsverhältnisses (§§ 10 Abs. 1, 11 und 12 GAL)      

Ordentliche Kündigung   E M M A (M) 

Fristlose Aufhebung des Anstellungsvertrags (einseitig)  E M M A  

Aufhebung des Anstellungsvertrags im gegenseitigen Einvernehmen  E M M A  

Freistellung   E M M A  

Ausstellen eines Arbeitszeugnisses  I  E  

Formelle Abmahnung wegen Mängeln in der Leistung oder im Verhalten einer 

Lehrperson  

(§ 11 Abs. 1 lit. c GAL) 

  E M A  

Bewilligung für die Ausübung einer Nebenbeschäftigung (§ 30 GAL, § 3 Abs. 

1 lit. c VALL)  

   E  
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Fachliche Aufgaben  

I = Information, M = Mitwirkung, (M)= Mitwirkung bei Bedarf, A = Antrag, E = Ent-

scheid, Z = Zustimmung etc. 

Departe-

ment BKS 

Gemeinde-

rat 

Ressortlei-

ter/-in Bil-

dung 

 

Schullei-

tung 

Fachper-

son Schule 

Bewilligung zur Übernahme eines öffentlichen Amts (§ 31 GAL, § 3 Abs. 1 lit. 

c VALL) 

   E  

Beurlaubung (§§ 41 und 42 VALL)      

Unbezahlte Urlaube     E  

Kurzurlaube     E  

Weiterbildungsurlaube     E  

Ablehnung eines Dienstaltersgeschenks wegen mangelnder Leistung  

(§ 3 Abs. 1 lit. d VALL) 

 E    

Übernahme von Gerichts- und Anwaltskosten (§ 3 Abs. 1 lit. e VALL)  E    

Anfordern eines ärztlichen Zeugnisses (§ 50 Abs. 3 VALL)    E  

Anordnen einer vertrauensärztlichen Untersuchung (§ 3 Abs. 1 lit. f VALL)    E  

Schulleitungen      

Anstellung (§ 4 Abs. 1 lit. a und § 8 Abs. 1 VALL)      

Befristete Anstellungsverträge ausstellen (§ 3 Abs. 1 GAL)  E M   

Unbefristete Anstellungsverträge ausstellen (§ 3 Abs. 1 GAL)  E M  M + Lp Ver-

tretung 

Lohnverfügungen unterzeichnen (§ 8 LDLP sowie § 4 Abs. 1 lit. b und § 9 Abs. 4 

VALL) 

  E   
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Fachliche Aufgaben  

I = Information, M = Mitwirkung, (M)= Mitwirkung bei Bedarf, A = Antrag, E = Ent-

scheid, Z = Zustimmung etc. 

Departe-

ment BKS 

Gemeinde-

rat 

Ressortlei-

ter/-in Bil-

dung 

 

Schullei-

tung 

Fachper-

son Schule 

Auflösung des Anstellungsverhältnisses (§§ 10 Abs. 1, 11 und 12 GAL)      

Ordentliche Kündigung   E M   

Fristlose Aufhebung des Anstellungsvertrags (einseitig)  E M   

Aufhebung des Anstellungsvertrags im gegenseitigen Einvernehmen  E M   

Freistellung   E M   

Ausstellen eines Arbeitszeugnisses  I E   

Formelle Abmahnung wegen Mängeln in der Leistung oder im Verhalten einer 

Schulleitung  

(§ 11 Abs. 1 lit. c GAL) 

 E A   

Bewilligung für die Ausübung einer Nebenbeschäftigung (§ 30 GAL, § 3 Abs. 

1 lit. c VALL)  

 I E A  

Bewilligung zur Übernahme eines öffentlichen Amts (§ 31 GAL, § 3 Abs. 1 lit. 

c VALL) 

 I E A  

Beurlaubung (§§ 41 und 42 VALL)       

Unbezahlte Urlaube (bis zum 10. Arbeitstag)   E A  

Unbezahlte Urlaube (ab dem 11. Arbeitstag)  E  A  

Kurzurlaube   E A  

Weiterbildungsurlaube (länger wie 11 Arbeitstage)  E  A  
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Fachliche Aufgaben  

I = Information, M = Mitwirkung, (M)= Mitwirkung bei Bedarf, A = Antrag, E = Ent-

scheid, Z = Zustimmung etc. 

Departe-

ment BKS 

Gemeinde-

rat 

Ressortlei-

ter/-in Bil-

dung 

 

Schullei-

tung 

Fachper-

son Schule 

Ablehnung eines Dienstaltersgeschenks wegen mangelnder Leistung  

(§ 3 Abs. 1 lit. d VALL) 

 E    

Übernahme von Gerichts- und Anwaltskosten (§ 3 Abs. 1 lit. e VALL)  E    

Anfordern eines ärztlichen Zeugnisses (§ 50 Abs. 3 VALL)   E   

Anordnen einer vertrauensärztlichen Untersuchung (§ 3 Abs. 1 lit. f VALL)   E   

C Information/Kommunikation       

Konzept für die interne und externe Kommunikation erarbeiten  E M A M 

Kommunikation und Information bei kritischen Situationen und ausseror-

dentlichen Vorkommnissen 

 E  A M 

D Organisation       

Besondere Anlässe (Sporttage, Feste) und Schulveranstaltungen (Konzerte 

(externe OK's), Theater, Intensivwochen etc.) planen und durchführen 

 E 

Finanzen 

(E) A M A M 

Raumbedarf und Investitionsbedarf feststellen  E I A M 

Schulbauprojekte führen und überwachen  E I M M 

 

 
 



§  Inkrafttreten 
1 Dieses Reglement tritt per 1. Januar 2022 in Kraft. Genehmigt an der Sitzung des Gemeinderats 
vom 12. Juli 2021.  
 
 

 

Gemeindeammann:      Gemeindeschreiber: 

 

 

Urs Leuthard       Benjamin Plüss  

 


